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Jetzt packen wir´s  an: 1-2-Help + + Zurück ins Leben! Ein Kinder- und 
Jugendzentrum für Ruanda  

"Die geplante Arbeit des Zentrums und seine Umsetzung sind überzeugend und ein Zeichen christlicher 
Liebestätigkeit. Deshalb verdient seine Verwirklichung Unterstützung!" 
(Ehem. Bischof  der Ev.-Luth. Kirche in Thüringen, Dr. Christoph Kähler)  

"Als Schirmherr begrüße ich die Errichtung des Kinder- und Jugendzentrums in Nyagatare in Ruanda gerne 
und nachdrücklich." 
(Schirmherr Ministerpäsident a.D. Prof. Dr. Bernhard Vogel)  

Im Februar 2007 und 2009 haben wir Ruanda besucht und sind mit einer ganzen Menge Impressionen aber 
auch direkter Informationen von dort zurückgekehrt. 
Wir, das sind drei Personen aus unserem Erbstromtalweiten Ökumenischen Eine-Welt-Kreis, einem 
Gemeindekreis, der schon seit einiger Zeit einen Teil aus einem ruandischen Kinderhilfsprojekt unterstützt. 
Der kleine ruandische Verein ASSIST a.s.b.l., der hinter unserem kleinen Projekt, der Cottage Industry in 
Nyagatare im Nordosten des Landes, steht, hat uns bereitwillig alles, was mit seiner Arbeitsweise 
zusammenhängt, gezeigt, auch seine Pläne für sein großes Projekt, ein Kinderhilfszentrum auf von der 
Kommune geschenktem Land in Nyagatare zu errichten, detailgenau mitgeteilt. Die eifrigen, fleißigen und 
idealistischen Mitarbeiter haben uns darum gebeten, sie in ihrem Tun zu unterstützen.  

Wir haben versprochen, uns um Hilfe aus Deutschland zu bemühen. Wir wussten wohl, dass wir mit unserer 
kleinen Kraft die große Summe von gut 444.000 €, die summa summarum benötigt wird, nicht allein 
zusammenbringen könnten. So haben wir seit unserer Rückkehr begonnen, das Projekt bekannt zu machen 
und um Spenden gebeten. Etliche haben sich spontan bereit erklärt, mitzuhelfen und wir hoffen, daß diese 
Hilfsbereitschaft Kreise zieht.  

Wir, das sind nun alle, die ein Interesse haben, an deren zu helfen  
Unsere Aktion, von der dieser Brief, den Sie gerade lesen, ein Teil ist, heißt:  

1-2-Help - Zurück ins Leben!  

Schon die Tatsache, dass Sie den Brief bis hierher gelesen haben und uns Aufmerksamkeit schenken, hilft 
im Prinzip. 
Natürlich möchten wir am liebsten am Ende den erforderlichen Gesamtbetrag auf dem Spendenkonto 
unserer Gemeinde haben (von dem übrigens wirklich jeder € in Ruanda direkt in dem Kinderhilfszentrum 
ankommt), aber auch wenn Sie irgendeine Idee haben, zu helfen, sind Ihrer Phantasie keine Grenzen 
gesetzt. 
Jede Art der Verbreitung hilft weiter, jede Spende hilft, vielleicht können Sie uns auch jemanden nennen, 
den wir unsererseits anschreiben können, vielleicht nachdem Sie uns freundlicherweise avisiert haben. - 
Hier bietet sich die Möglichkeit, auch individuell seine Hilfsbereitschaft auszuleben.  

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Projekt-Website im Internet unter www.11111x40.de. 
Treten Sie für Fragen und Vorschläge mit uns in Kontakt , wir berichten auf der 1-2-Help Seite ständig über 
den Stand der Aktion und den Fortschritt der Arbeit unseres Kooperationspartners in Ruanda. Dort wird auch 
die Liste der Spender veröffentlicht (bitte anmerken, wenn das nicht gewünscht wird).  

Gott segne Sie und vielen Dank  

im Namen des erbstromtalweiten 1Welt-Kreises  

 

Pfarrer Gerhard Reuther  


